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Wohnimmobilienpreise in Österreich: 
Ende des Anstiegs in Sicht? 

Die österreichischen Wohnimmobilienpreise sind seit 

2005 um fast 80 % gestiegen. In Wien und Salzburg 

haben sich die Wohnungspreise, ähnlich wie in den 

deutschen Top-7-Standorten, sogar mehr als ver-

doppelt. Diese Entwicklung wirft die Frage nach ei-

ner möglichen Überbewertung der österreichischen  

Wohnimmobilien auf – ist mittelfristig mit einer 

Korrektur in Form eines Preisrückgangs zu rech-

nen? Gängige Überbewertungsindikatoren, wie das 

Verhältnis der Wohnungspreise zu den Mieten und 

zum Einkommen sowie der Fundamentalpreisin- 

dikator der Oesterreichischen Nationalbank, deu-

ten darauf hin, dass die Preise in etwa zehn bis  

20 % über ihrer langfristig durchschnittlichen Dyna-

mik liegen. Ein Teil der Korrektur der langfristigen 

Dynamik resultiert jedoch aus einem Aufholeffekt 

der ehemals im internationalen Vergleich eher mo-

deraten Wiener Immobilienpreise: Vergleicht man 

international, wie viele Quadratmeter Wohnraum 

für ein durchschnittliches Monatsgehalt erworben 

werden können, liegen die Werte für Österreich und 

Wien auf einem ähnlichen Niveau wie die der Nach-

barländer Deutschland und Schweiz. Vor diesem 

Hintergrund wäre ein Immobilienpreiseinbruch nur 

bei einem starken Nachfragerückgang, beispiels- 

weise aufgrund eines starken Zinsanstiegs oder ei-

ner Rezession, zu erwarten. Davon ist derzeit nicht 

auszugehen. Ebenso wenig ist allerdings davon aus-

zugehen, dass das vergangene Preiswachstum sich 

in der Zukunft fortsetzt. Zukünftig ist im Durch-

schnitt mit moderatem Preiswachstum bzw. kon-

stanten Preisen zu rechnen.
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Die vdpResearch GmbH, eine Tochter des Verban-

des deutscher Pfandbriefbanken und des Bun-

desverbandes der Deutschen Volksbanken und 

Raiffeisenbanken, beschäftigt sich aus kredit-

wirtschaftlicher Sicht mit der Erfassung, Ana-

lyse und Prognose von Immobilienpreisen. 

Untersuchungsgegenstand sind sowohl 

einzelne Immobilien als auch ganze Im-

mobilienmärkte. So umfasst ihr Aufga-

bengebiet die Bereitstellung von ob-

jektbezogenen Vergleichspreisen, 

Vergleichsmieten und anderen 

Bewertungsparametern sowie 

die Erfassung und Prognose re-

gionaler und bundesweiter 

Marktpreisentwicklungen 

nach Objektarten. Hierzu 

betreibt sie zugleich im-

mobilienspezifische Analysetools und umfassende 

Modelle zur Untersuchung der aggregierten Markt-

entwicklung. 

Die von vdpResearch ermittelten Ergebnisse sind 

in vielen Kreditinstituten wesentlicher Baustein für 

die Bewertung und Einschätzung von Objekt- und 

Marktrisiken. Die von ihr für den Verband Deutscher 

Pfandbriefbanken ermittelten bundesweiten Immo-

bilienpreisindizes richten sich an die interessierte Öf-

fentlichkeit; sie vermitteln einen Überblick über die 

allgemeine Preisentwicklung auf den Immobilien-

märkten in Deutschland. 

Darüber hinaus betreibt die vdpResearch ein Be-

wertungsprogramm zur Ermittlung von Markt- und 

Beleihungswerten, das gutachterliches Wissen mit 

moderner Statistik und umfassenden Datenbanken 

verbindet. 
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